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Schriftlicher Bericht 

des Außenhandelsausschusses 
(17. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Zolltarif gesetzes und des Deutschen Zolltarifs 1959 

— Drucksache 595 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Löhr 


Der Außenhandelsausschuß hat in seinen Sitzun- 
gen vom 5. und 6. November 1958 den Entwurf 
eines Zolltarifgesetzes und des Deutschen Zolltarifs 
1959 — Drucksache 595 — eingehend diskutiert und 
die aus der anliegenden Zusammenstellung ersicht- 
lichen Änderungen zur Regierungsvorlage zum 
Zolltarifgesetz beschlossen. 

Der Ausschuß hat weiterhin den aus dem Antrag 
des Ausschusses ersichtlichen Änderungen zum 
Entwurf des Deutschen Zolltarifs 1959 zugestimmt. 

Außerdem hat er die von der Regierung vorge- 
legte Berichtigung von Druckfehlern wie folgt be- 
rücksichtigt: 

1. In der Tarifnr. 48.21 ist im Absatz D hinter dem 
Wort „Lochkartenmaschinen" ein Beistrich zu 
setzen. 


2. In der Tarifnr. 59.17 ist im Absatz D in der vor- 
letzten Zeile hinter dem Wort „flach" ein Bei- 
strich zu setzen. 

3. Im Kapitel 61 ist in der Vorschrift 5 in der zwei- 
ten Zeile hinter dem Wort „Waren" der Bei- 
strich zu streichen. 

4. Im Kapitel 74 ist in der Vorschrift 1 in der dritt- 
letzten Zeile das Wort „Nichteisenteile" zu än- 
dern in „Nichteisenmetalle". 

5. Im Abschnitt XVI ist in der Vorschrift 1 e hinter 
dem Wort „Treibriemen" ein Beistrich zu setzen. 

6. In der Tarifnr. 84.57 ist in der Überschrift das 
Wort „Warmbereiten" zu ändern in „Warmbe- 
arbeiten". Das Wort „Zusammenbau" ist zu än- 
dern in „Zusammenbauen". 

7. Im Kapitel 94 ist in der Vorschrift 1 f in der vor- 
letzten Zeile die Angabe „84.14" zu ändern in 
„84.41". 


Bonn, den 6. November 1958 

Dr. Löhr 

Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdrudcerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger 
Bad Godesberg, Goethestr. 54, Telefon 3551 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Entwurf eines Zolltarifgesetzes — Drucksache 595 — in der aus der nachstehenden Zusammen- 
stellung ersichtlichen Fassung anzunehmen; 

2. den Entwurf des Deutschen Zolltarifs 1959 mit der Maßgabe der folgenden Änderungen: 

a) In der Tarifnr. 03.03 erhält der Absatz A-l folgende Fassung: 

| „1 - Langusten, Hummern und Kaisergranate 22,5 j 25" 

b) In der Anmerkung 1 zu Tarifnr. 27.07 werden die Angaben „30 und 32 und der Tarifnr. 38.18" 
ersetzt durch „30, 32 und der Tarifnm. 38.18 und 39.01". 

c) In der Tarifnr. 29.13 erhält der Absatz E folgende Fassung: 

„E - 9 - alpha-Fluor - 16 - alpha-oxyprednisolon frei frei 

Der bisherige Absatz E wird Absatz F. 

d) In der Tarifnr. 29.14 ist im Absatz A-2-C-2 in der Spalte „Warenbezeichnung" anzufügen: 

„ ; 1 6 f 1 7 - Oxy dopregnenolonacetat“ 

e) In der Tarifnr. 35.06 ist in der Überschrift und im Absatz B das Wort „Reingewicht" jeweils zu er- 
setzen durch die Worte „Gewicht des Inhalts". 

f) In der Tarifnr. 40.06 erhält der Absatz A-l folgende Fassung: 

„1 - Kautschukleim in Behältnissen mit einem Gewicht des Inhalts von j 

mehr als 1 kg 9 j 9" 

g) Im Kapitel 59 erhält in der Vorschrift 5 Buchstabe a die Nummer 7 folgende Fassung: 

„7. Schnüre, Seile, Geflechte und ähnliche Erzeugnisse, wie sie üblicher- 
weise zu technischen Zwecken als Schmier- oder Dichtungsmaterial 
verwendet werden, auch getränkt, bestrichen oder mit Metalleinlagen;" 

h) In der Tarifnr. 59.17 erhält der Absatz G folgende Fassung: 

„G -Schnüre, Seile, Geflechte und ähnliche Erzeugnisse, wie sie üblicher- 
weise zu technischen Zwecken als Schmier- oder Dichtungsmaterial 
verwendet werden, auch getränkt, bestrichen oder mit Metalleinlagen 11 11" 

i) Die Tarifnr. 85.04 erhält folgende Fassung: 

„85.04 Elektrische Akkumulatoren: 

A - Scheider (Separatoren) für elektrische Akkumulatoren, aus mit Kunst- 
harzen getränkten oder mit Kunstharzen getränkten und überzogenen 
Papieren oder Pappen, quadratisch oder rechteckig, mit einer größten 
j Seitenlänge von 149,5 mm: 


1 - bis 31. Dezember 1959 frei frei 

2- vom 1. Januar 1960 an 7 7 

B - andere Waren 7 7", 


im übrigen unverändert nach der Vorlage*) anzunehmen. 

Bonn, den 6. November 1958 

Der Außenhandelsausschuß 

Dr. Serres Dr. Löhr 

Vorsitzender Berichterstatter 

*) Der Deutsche Zolltarif 1959 ist als Sonderdruck mit Drucksache 595 verteilt worden. 
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Zusammenstellung 

des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 

Zolltarifgesetzes 

— Drucksache 595 — 

mit den Beschlüssen des Außenhandelsausschusses 
(17. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Zolltarifgesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

§ 1 

Zolltarif im Sinne des § 49 Abs. 1 des Zollgeset- 
zes vom 20. März 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 529) ist 
der nachstehende Zolltarif. 


§ 2 

Soweit die Zollsätze des nachstehenden Zoll- 
tarifs niedriger sind als die tarifmäßigen Zollsätze 
im Deutschen Zolltarif 1958 (Bundesgesetzbl. 1957 
I S. 1397), ist der Unterschied zwischen diesen Zoll- 
sätzen auch im Sinne von Artikel 15 Abs. 1 des 
Vertrages zur Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft vom 25. März 1957 (Bundes- 
gesetzbl. II S. 766) ausgesetzt; das gilt nicht, soweit 
die Zollsätze für Waren aus dem freien Verkehr 
der Mitgliedstaaten der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft auf Grund einer Verpflichtung nach 
Artikel 14 des Vertrages herabgesetzt sind. Die 
Bundesregierung kann, nachdem dem Bundesrat Ge- 
legenheit zur Stellungnahme binnen zwei Wochen 
gegeben worden ist, mit Zustimmung des Bundes- 
tages durch Rechtsverordnung Aussetzungen von 
Zollsätzen nach Satz 1 aus wirtschaftlichen Grün- 
den ganz oder teilweise rückgängig machen. 


§ 3 

(1) Die Bundesregierung wird ermächtigt, bei 
Zolltarifänderungen auf Grund des Artikels 3 des 
Gesetzes zu den Verträgen vom 25. März 1957 zur 
Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Europäischen Atomgemeinschaft vom 
27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. II S. 753) gleichzei- 
tig durch Rechtsverordnung 

1. die Jahresbezeichnung des nachstehenden 
Zolltarifs zu ändern, 


Beschlüsse des 17. Ausschusses 


Entwurf eines Zolltarifgesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

§ 1 

unverändert 


§ 2 

Soweit die Zollsätze des nachstehenden Zolltarifs 
niedriger sind als die tarifmäßigen Zollsätze im 
Deutschen Zolltarif 1958 (Bundesgesetzbl. 1957 I 
S. 1397), ist die Anwendung des Unterschieds zwi- 
schen diesen Zollsätzen auch im Sinne von Artikel 
15 Abs. 1 des Vertrages zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft vom 25. März 
1957 (Bundesgesetzbl. II S. 766) ausgesetzt; das gilt 
nicht, soweit die Zollsätze für Waren aus dem 
freien Verkehr der Mitgliedstaaten der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft auf Grund einer 
Verpflichtung nach Artikel 14 des Vertrages herab- 
gesetzt sind. Die Bundesregierung kann, nachdem 
dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme bin- 
nen zwei Wochen gegeben worden iist, mit Zustim- 
mung des Bundestages durch Rechtsverordnung 
Aussetzungen von Zollsätzen nach Satz 1 aus wirt- 
schaftlichen Gründen ganz oder teilweise rück- 
gängig machen. 


§ 3 

(1) Die Bundesregierung wird ermächtigt, bei 
Zolltarifänder ungen auf Grund des Artikels 3 des 
Gesetzes zu den Verträgen vom 25. März 1957 zur 
Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Europäischen Atomgemeinschaft vom 
27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. II S. 753) gleichzeitig 
durch Rechtsverordnung 

1. unverändert 
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2. die Zollsätze bei Zollsatzsenkungen auf 
volle Zahlen nach unten und bei Zollsatz- 
anhebungen auf volle Zahlen nach oben 
abzurunden. 

(2) Der Bundesminister der Finanzen wird er- 
mächtigt, durch Rechtsverordnung den Wortlaut der 
Verbrauchsteuergesetze und der dazu erlassenen 
Durchführungsverordnungen dem Wortlaut des 
nachstehenden Zolltarifs in der jeweils geltenden 
Fassung anzupassen. 

§ 4 

In § 1 des Sechsten Gesetzes zur Änderung des 
Zolltarifs (Durchführung des Gemeinsamen Mark- 
tes der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und 
Stahl) vom 24. November 1955 (Bundesgesetzbl. I 
S. 728) in der Fassung des § 3 des Zolltarifgesetzes 
vom 27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 1395) treten 
in Absatz 1 an die Stelle der Worte „des Zolltarifs 
von 1958 (Bundesgesetzbl. 1957 I S. 1395)" die 
Worte „des Zolltarifs". 

§ 5 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 
Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes 
erlassen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 
des Dritten Überleitungsgesetzes. 

§ 6 

Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

§ 7 

(1) § 1 dieses Gesetzes tritt am 1. Januar 1959 
in Kraft; die übrigen Bestimmungen dieses Gesetzes 
und die in dem nachstehenden Zolltarif enthaltenen 
Ermächtigungen treten am Tage nach der Verkün- 
dung dieses Gesetzes in Kraft. 

(2) Mit Ablauf des 31. Dezember 1958 treten 
außer Kraft: 


Beschlüsse des 17. Ausschusses 

2. die Zollsätze bei Zollsatzsenkungen bis 
auf volle Zahlen nach unten und bei Zoll- 
satzanhebungen bis auf volle Zahlen nach 
oben abrunden. 

(2) unverändert 


§ 4 

unverändert 


§ 5 

unverändert 


§ 6 

unverändert 
§ 7 

(1) unverändert 

(2) Mit Ablauf des 31. Dezember 1958 treten 
außer Kraft: 

1. unverändert 


1. § 108 des Zollgesetzes vom 20. März 1939 
(Reichsgesetzbl. I S. 529) in der Fassung 
des Fünften Zolländerungsgesetzes vom 
27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 1671) 
und des Gesetzes über die Ausfuhrzoll- 
liste vom 27. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1673); 


2. das Zolltarifgesetz und der Zolltarif vom 2. unverändert 

27. Juli 1957 (Deutscher Zolltarif 1958) 

(Bundesgesetzbl. I S. 1395, 1397); 

3. die auf Ermächtigungen im Zolltarif- 3. die Mineralölzollvergütungsordnung 1958 

gesetz vom 27. Juli 1957 und in der An- vom 12. März 1958 (Bundesgesetzbl. I 

merkung 5 g zu Tarifnummer 27.10 des S. 133); 

Deutschen Zolltarifs 1958 beruhenden 
Rechisv er Ordnungen; 

4. die auf der Ermächtigung in § 49 Abs. 2 4. unverändert 

Nr. 1 und 3 des Zollgesetzes vom 
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20. März 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 529) 
in der Fassung des Fünften Zolländerungs- 
gesetzes vom 27. Juli 1957 beruhenden 
Rechtsverordnungen zur Änderung des 
Deutschen Zolltarifs 1958; 

5. die auf der Ermächtigung des Sechsten 
Gesetzes zur Änderung des Zolltarifs 
(Durchführung des Gemeinsamen Mark- 
tes der Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl) vom 24. November 1955 
(Bundesgesetzbl. I S. 728) in der Fassung 
des § 3 des Zolltarifgesetzes vom 27. Juli 
1957 beruhenden Rechtsverordnungen zur 
Änderung des Deutschen Zolltarifs 1958; 

6. die Verordnung über die vertragsmäßige 
Zollbehandlung als Saatgut anerkannter 
Kartoffeln (Nummer 07.01 Absatz F des 
Zolltarifs) vom 20. Dezember 1957 (Bun- 
desgesetzbl. 1958 IS. 1); 

7. die Verordnung über die vertragsmäßige 
Zollbehandlung von Gemüsesamen (Num- 
mer 12.03 des Zolltarifs) vom 20. Dezem- 
ber 1957 (Bundesgesetzbl. 1958 I S. 2). 
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5. unverändert 


6. unverändert 

7. unverändert 
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